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Der Freizeit- und Brauchtumsverein Eggersdorf
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Seit dem Jahre 1990 gibt es in Eggersdorf eine Gruppe, die einen Krampuslauf veranstaltet. Die Vereinsmitglieder haben ausschließlich   original 

handgeschnitzte Holzmasken. Die ersten Masken kamen aus Kindberg von Otto Müllner und die neueren Masken aus Matrei in Osttirol. Diese sind originale „Klaubaufs“ (Krampusmasken) und dürfen nur im Hause Trost in Matrei geschnitzt werden. Rechts im Bild, Christian Trost. Die Kleidung ist aus echtem Schaffell (weiß) oder aus dem Fell der Heidschnucke ein in der Lüneburger Heide, Norddeutschland, gezüchtetes, sehr anspruchsloses Schaf (grau-braun-schwarz). Die Masken und Felle finanzieren sich alle Mitglieder selbst. Der Krampus ist eine alte keltische Brauchtumsfigur, die zirka seit dem Jahre 1300 von der Katholischen Kirche an die Seite des Heiligen Nikolaus gestellt wurde. Er soll das Böse vertreiben und ist dem Hl. Nikolaus (Todes- und Gedenktag 6. Dezember) untertan. Seine Rutenschläge, die nicht heftig sein sollten, bringen Glück und Fruchtbarkeit.
Unsere neuen Masken von Christian Trost
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Eggersdorfer Krampusse im Ausland
 Seit Mai 2000 sind wir Mitglied beim „FECC“ (Foundation of European Carnevalcities = Stiftung der Europäischen Karnevalsstädte) als momentan einziger Verein Österreichs und  zugleich haben wir auch die österreichweite Vertretung des „FECC“ über. Diese Stiftung hat den Sitz in Amsterdam und deren Aufgabe ist es, Städte, Vereine und Gruppen in Kontakt zu bringen oder Einladungen zu übermitteln, um alte Bräuche und altes Kulturgut nicht in Vergessenheit geraten zu lassen.  

Von 6.-8.Oktober 2000 war eine Abordnung des FUBVE von 6 Personen beim jährlichen Treffen aller Mitglieder des „FECC“ in Rijeka mit dabei. So konnten wir weitere Kontakte zu Gruppen schließen. Weiters wurde uns offiziell die Vertretung des FECC für die Republik Österreich ausgesprochen und ich, Christian Loder, zum Generalabgeordneten Österreichs ernannt.

In den darauf folgenden Jahren fand diese Veranstaltung in Purmerend/Amsterdam (Niederlande 2001), Ivrea (Italien 2002) und Ptuj (Slowenien 2007) statt, wo wir teilnahmen.

Nachdem wir schon 1993 in Ptuj (SLO) beim großen Winteraustreiben der kurentähnlichen Figuren Europas mit dabei waren, konnten wir im Jahre 1999 erstmals eine Gruppe von 13 „Kurenti“ (Der Kurent ist die Hauptfigur in Slowenien beim jährlichen Winteraustreiben und beim Faschingsumzug.) zu unserem Krampuslauf einladen.
Seitdem bekamen wir viele Einladungen von Städten im Ausland, alle kann unser Verein nicht annehmen, da die Fahrtkosten von uns bezahlt werden und der Aufenthalt von den Städten oder Verbänden.

Diese Städte bzw. Veranstaltungen besuchten wir mit unseren Masken. 
Ptuj (8 Mal), Konjice (3 Mal), Markovci (2), Šoštanj (1 Mal), (Slowenien); Rovinj (3), 

Čavle (2), Matulji (1), Rijeka, (Kroatien); Kotor und Budva (Montenegro); 

Verona und Triest (Italien). 

Dies sind meistens Karnevalsveranstaltungen, bei denen wir mit unseren Masken auftreten und einen der ältesten Bräuche Österreichs im Ausland präsentieren.

Da wir überall unseren selbst produzierten Folder verteilen, in dem auch Artikel über Eggersdorf, Graz und der Steiermark zu lesen sind, betreiben wir eine gute Werbung für Eggersdorf und die Region. Diesen Folder gibt es heuer schon in 5 verschiedenen Sprachen (Deutsch, Englisch, Kroatisch, Italienisch und Slowenisch).
Unsere Gastgruppe aus Eggersdorf
Stechla Pass Eggersdorf
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Uns gibt es seit dem 1. März. 2010. Die beiden Gründer wollten schon immer einen eigenen Krampusverein gründen und jetzt ist es soweit! Kevin Großschedl und Christian Kropf haben es endlich geschafft und eine eigene Gruppe in Eggersdorf auf die Beine gestellt. Sie haben sofort ein paar Freunde und Bekannte über diesen Verein informiert und jene waren sehr begeistert und sind natürlich auch dabei. Kevin und Christian wollten von Anfang an nur eine echte Brauchtumsgruppe. Namensfindung: Wir wollten einen besonderen Namen und einen, über den sich die Leute Gedanken machen sollen. Deshalb haben wir uns Stechla-Pass genannt. Der Name sollte etwas mit den beiden Gründern zu tun haben. Stechla <-- Christian Kropf-Kevin Großschedl.

Unsere Gastgruppen aus Kärnten
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Carsty Höllenteufel

Wir haben uns im Sommer 2009 gegründet und zählen insgesamt 20 Mitglieder (Läufer und Begleiter). Unser Name besteht aus den 2 Englischen Bezeichnungen von Kärnten und der Steiermark. CAR für Kärnten und STY für Steiermark. Auf den Namen sind wir gestoßen da wir aus Kärntnern, Steirern und einem Salzburger uns zusammengefunden haben. Wir pflegen das Brauchtum und versuchen es auch jungen Menschen schmackhaft zu machen. Wir gehen vorwiegend auf Kinder zu um Ihnen ein Lachen aufs Gesicht zu zaubern. Wir machen das aus Spaß       und Freude an der Sache.

                                 Fatifer Custodis Pass Carinthia
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„Todbringende Höllentorwächter“, dies bedeutet der Vereinsname, der aus dem Lateinischen kommt, übersetzt. Es kommt immer wieder vor, dass jemand, der diesen Namen hört, zweimal nachfragt. Obmann und Chef der Gruppe ist Stefan Flaschberger aus Pörtschach. Die Gruppe wurde im Jänner 2009 gegründet, Stefan Flaschberger, Kerstin Rasperger, Franz Rauter und Martin Ottnig waren dafür verantwortlich. Krampusspiel und Feuershow. Ausstatter: Tschinder Günther, Kärntner Heandltandler. Schnitzer: Miguel Walch Tarrenz in Tirol, Bath Alexander Rottenmann Stmk

Unsere Gastgruppen aus der Stmk.
Monte Larix Pass
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Gegründet wurde die Monte Larix Pass in Murau im Jahr 2007. Unser Obmann Franz Patrick Köchl ist sehr bemüht, in unserer Region den Brauch des Krampus- und Perchtenlaufens zu erhalten. Unser Name kommt aus dem Lateinischen und bedeutet Lärchberg Pass nach unserem Hausberg. 2007 erwachten in den dunklen Höhlen des Berges neue Teufel des Grauens und Schreckens. Sie gaben sich den Namen des Berges MONTE LARIX.
Erst wenn die letzte Kerze erloschen ist, die Nächte wieder kalt und düster werden und der Mond hoch über dem Monte Larix steht, erwachen die Teufel und kehren zurück ins karge Mondeslicht - die MONTE LARIX PASS! 

[image: image13.jpg]


St. Peterer Hammerperchten

Der Brauchtumsverein St. Peterer Hammerperchten   (ob Judenburg) wurde 2004 gegründet. Es gibt zur Zeit 15 Perchten, 1 Tod, 3 Teufel, 2 Engerl, 1 Nikolaus und 5 Helfer beim Verein. Wir bevorzugen Perchtenmasken verschiedener Herkunft. Zur Zeit tragen wir Masken von folgenden Schnitzern:  Alpha, Gugenberger, Metzger, Gamma, Weichenberger, Miguel.
Galgenbergpass Kapfenberg
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Der Brauchtumsverein Galgenberg-Pass Kapfenberg entstand im Mai 2002. Zwei Junge Burschen beschlossen in Kapfenberg eine Pass zu gründen, um das Brauchtum wieder auferstehen zu lassen. Aus diesem Grund schlossen sie sich damals mit einem Verein aus Graz zusammen. Somit war der erste Schritt gewagt. Der Name "Galgenberg" ist auf unseren "Hausberg" zurück zu führen. 
Die Mitglieder der Pass sind auch bemüht kleinen Kindern die Angst zu nehmen. Aus diesem Grund besuchen sie ihre kleinen Mitbürger auch gerne zu Hause. 
Falls du auch Interesse hast dem Brauchtumsverein Galgenberg-Pass Kapfenberg beizutreten, dann melde dich einfach bei unserem Obmann.
Unsere Gastgruppen aus der Stmk.
Gratkorner Teuf'ln
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Binder Michael (Obmann des Trachtenvereines) und Maximilian Moitzi (Brauchtumsreferent des Trachtenverein Schraußkogler) gründeten im Jahre 2004 die „Gratkorner Teuf’ln“. Diese Gruppe besteht aus 13 Perchten, einer Hexe, einem Wurzelmann, einem Tod und einem Engel mit Nikolaus. Jährlich sind die Gratkorner Teuf’ln bei zirka 15 Veranstaltungen mit dabei, wobei das Highlight der Saison der eigene Krampusmarkt am 5. Dezember in Gratkorn ist. Der Trachtenverein „D’ Schraußkogler z’ Gratkorn“ besteht seit 1949 welche eine Kindertanzgruppe (20 Kinder) und eine Erwachsenengruppe beinhaltet.

Mühlenteufel Raaba
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Am 13. Nov 2010 starteten wir in Werndorf mit unserem ersten Lauf unsere Karriere als „Hexengrätzel“ aus Raaba. Gleich eine Woche darauf, am 20.Nov 2010, hatten wir unseren ersten Lauf in unserer Gemeinde. Dieser wurde dank unserer Bevölkerung und unseren 15 Gastgruppen ein voller Erfolg.  Wir waren auch noch als Gruppe in Kirchberg und Eggersdorf eingeladen, wo wir auch dieser Bevölkerung das Fürchten lehrten. Nach diesen tollen Erlebnissen haben wir uns entschlossen einen eigenen Verein zu gründen. Wir haben dann Anfang des Jahres 2011 unseren Verein mit Namens “Mühlenteufl-Raaba“ gegründet und angemeldet. Das ganze Jahr über haben wir zu tun um wieder Gastgruppen und Sponsoren zu finden, die uns unterstützen und uns helfen um an den Erfolg des Vorjahres anzuknüpfen
Gratweiner Quellenteufel
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Wir die "Gratweiner Quellenteufel" wurden im Herbst 2004 durch eine spontane Idee von Werner Groessing, Thomas Pignitter und Schmidt Rudi gegründet. In kürzester Zeit stellten wir eine 25 köpfige Gruppe mit hervorangenden Ideen und Ergeiz zusammen. Wir die "Gratweiner Quellenteufel" sind bemüht das Perchten-Brauchtum zu erhalten, den Kontakt und den Gedankenaustausch mit anderen Gruppen zu pflegen. Mit unseren Einlagen wie Feuerspeien und ritualischen Kreisen wurden wir in kürzester Zeit in der Umgebung bekannt.

Unsere Gastgruppen aus der Stmk.
Teufelsknechte Gratkorn
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Die Perchtengruppe TEUFELS KNECHTE Gratkorn wurde im Jahr 2008 von Obmann Dominik Harg und ObmannStv. Christoph Harg gegründet. Mit enormen finanziellen Aufwand, sowie einem riesengroßen Engagement, wurde die Ausrüstung für die schon im ersten Jahr 10 Mann starke Gruppe erworben. Die Gruppe wurde hauptsächlich aus der Landjugend Gratkorn gebildet wo es uns in erster Linie darum geht, den Brauchtum aufrecht zu erhalten und Spaß, sowie Gruppenzusammenhalt beim Laufen zu haben.
Von Perchtenläufen in ganz Österreich bis Mitternachtsshows in Discotheken kommen wir in einer Saison auf bis zu 15 Auftritte. Das Highlight bei allen Umzügen ist eine umgebaute Heuraupe und ein selbstgebauter Anhänger, worauf auf viel Pyrotechnik natürlich nicht vergessen werden darf. Die Masken werden hauptsächlich von Hr. Alois Promegger aus Salzburg (besser bekannt als „Metzger“) und Hr. Otto Müllner aus Kindberg geschnitzt. Eingekleidet sind die Teufels Knechte Gratkorn von der Gerberei Koch (Kärnten).
 Hartberger Black Devils


Wir die Hartberger Black Devils sind eine Perchtengruppe aus der Steiermark. Um genau zu sein aus dem Bezirk Hartberg. Gegründet wurde der Verein 2007 von David Fuchs. Das besondere an unserer Gruppe ist es, das die Masken von unseren Obmann David Fuchs selbst geschnitzt werden. In den letzten Jahren waren wir schon bei einigen Läufen dabei wie zum Beispiel in Fürstenfeld ( Lahnbachteufel), Markt Allhau ( Alhoer Percht ) uvm. Zurzeit besteht unser Verein aus 13 aktiven Mitgliedern auf denen wir alle sehr stolz sind.



20. Krampuslauf





in Eggersdorf, am Freitag,


9. Dezember, um 18:00,





mit Gästen aus der Stmk. und Kärnten
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